
Euer Verein organisiert ein Turnier, einen 
Vortrag oder eine Spendensammlung? Auf 
Veranstaltungen treten mehrere Formen der 
Datenverarbeitung auf.

Teilnehmende und Zuschauende

Weiterverwendung von  
Kontaktdaten

Betroffenengruppen und deren 
Datenverarbeitung

Wichtig ist, dass ihr die Gruppen der betroffenen Personen 
hinsichtlich der Datenverarbeitung unterscheidet und sie 
getrennt über die für sie jeweils relevante Verarbeitung 
informiert.

Je nachdem, wie öffentlich die Veranstaltung ist, 
kommen Leute einfach vorbei, oder sie melden 
sich vorab bei euch an. 
Die Daten, die ihr mit der Anmeldung erhaltet, 
dürfen nur für die Organisation der 
Veranstaltung verwendet und müssen danach 
gelöscht werden. Die Rechtsgrundlage ist die 
Vertragserfüllung. 

Wollt ihr die Kontaktdaten auch nach 
der Veranstaltung noch nutzen, müsst 
ihr die Teilnehmenden vorab darüber 
informieren:

was ihr auf Basis welcher 
Rechtsgrundlage mit ihren Daten 
macht

und wann ihr diese wieder löscht.

Mit der Anmeldung 

kommt eine Art 

Vertrag zustande. 

Die Schriftform ist 

nicht erforderlich.

Ihr könnt die Person fragen, 
ob sie künftig Informationen 
über das Vereinsleben per 
E-Mail beziehen möchte. 
Wenn sie das bejaht, ist die 
Rechtsgrundlage die 
Einwilligung der betroffenen 
Person zur weiteren 
Datenverarbeitung.

Typischer Anwendungsfall 

Newsletter-Anmeldung

VERANSTALTUNGEN



Fotos

Referierende und Spielende

Manche Personen stehen im Fokus der Veranstaltung, 
vielleicht als Rednerinnen oder Gastspieler. Meist werden 
ihre Namen schon vor der Veranstaltung bekannt 
gegeben, z. B. auf eurer Website, auf Werbeflyern oder auf 
Spieler-/Starterlisten.
Die Vereinbarungen zwischen eurem Verein und diesen 
Personen gelten als Vertrag. Dieser Vertrag kann 
verschiedene Formen haben und auch mündlich sein. Er ist 
die Rechtsgrundlage für die notwendige 
Datenverarbeitung. 
Ihr seid verpflichtet, die Person vorab zu informieren, was 
ihr mit den Daten macht, und die Datenverarbeitung auf 
das Nötigste zu beschränken.

Auf der Karte  

„Fotos veröffentlichen“ 

findet ihr weitere 

Informationen.

Falls ihr auf der Veranstaltung fotografiert, ist 
auch das eine Form von Datenverarbeitung. 
Völlig unabhängig davon, ob ihr die Namen 
der Personen auf den Fotos kennt.
Üblicherweise wird die Nutzung der Fotos 
von Referierenden und Spielenden 
gesondert vereinbart. 

Weiterführende Informationen 

findet ihr online.

sds-links.de/ehrenamt- 
veranstaltungen

* pbD = personenbezogene Datenstiftungdatenschutz.org/ehrenamt
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